
RAF und ACTION DIRECTE zum Angriff auf die Rhein Main AIR BASE

die strategen des imperialistischen krieges in washington,

brüssel, bonn, paris ••• werden von hier aus nicht länger VON

gesicherten einsatz ihrer militärmaschine und der ruhigen
planbarkeit ihres krieges ausgehen.

wir haben heute mit de. KOMMANDO GEORGE JACKSON die rhein­

main air base angegriffen.

proletarischer internationalismus ist das fundamentale bewußt­

sein für den revolutionären kampf in den metropolen: er ist

die identität der ausgebeuteten und unterdrückten im weltwei­

ten kampf gegen die herrschaft des kapitals und das wissen,

daß das ziel der völligen zerschlagung des imperialistischen

syste.s erst dann real wird, wenn diese perspektive auch in
den zentren s.iner macht eröffnet ist. das heißt:· wenn wir die

imperialistische bourgeoisie h i e r mit den zielen der re­

volution konfrontieren, die politisch-militärischen angriffe
gegen ihre machtstrukturen verschärfen und ihr so die basis

zerstören, auf der sie sich durch kriege, kapitalistische um­

strukturierung und repression - als mittel zur lösung ihrer

u.fassenden krise - zum alles beherrschenden gesamtsystem auf­
richten wi 11.

die westeuropäische guerilla entwickelt im angriff die strate­

gie, die die punktuellen und partiellen kämpfe gegen die le­

bensrealität im imperialistischen system als prozeß des

kampfes UM befreiung faßt, die massenantagonismen in der po­

litischen bestimmung und in der praxis des revolutionären

kampfes vereinheitlicht und daraus die front des befreiungs­

krieges hier aufbaut.

die revolutionäre bewegung in westeuropa muß ihren kampf heute

auf eine neue stufe bringen, inde. sie die diskussion und or­

ganiSierung der offensive gegen den imperialistischen apparat

in allen seinen politischen. ökonomischen und militärischen

verzweigungen und auf allen ebenen vorantreibt.

die imperialistische maschine holt zur offensive aus. der

"kampf gegen den internationalen terrorismus" 5011 der poli­

tische konsens zwischen den imperialistischen staaten für mi­

litärische operationen gegen befreiungsbewegungen auf der gan­

zen welt sein und als propaganda der psychologischen kriegs­

führung für denunziation und spaltung funktionieren: "di. von

RlOskau gesteuerten", "die religiösen fanatiker", "die, denen

es viel zu gut geht" usw. - UIIt in den metropolen akzeptanz für

ihre ausrottungsstrategie zu erreichen und zu verhindern, daß

sich die unterdrückten hier im kampf der guerilla wiederfin­
den.

und wenn reagan in straßburg vor dem europaparlament "ein eu­

ropa von lissabon bis moskau· propagiert, so ist das die for­

mulierung des kriegszieles der bourgeoisie: der einbruch in
die sowjetunion - ihr traum seit 1917.

kein mittel ist ihnen zu dreckig, um sich die bedingungen für

militärische interventionen und vergeltungsschläge - wie sie

aktuell gegen nicaragua und die kämpfe im libanon geplant wer­
den - zu schaffen:

geheimdienstlich gesteuerte terror-aktionen (bombe im frank­

furter flughafen, irland. tokio ••• ! sollen die bevölkerung

zur duldung diese ·schmutzigen krieges· (shultz! zwingen und

ein politisches klima schaffen. in dem alles möglich ist. in

ihrer ~nstrengung, den antagonismus auszulöschen, wollen sie

keine grenze kennen.

deF zuspitzung der weltweiten konfrontation zwischen revolu­

tion und imperialismus und der tatsache, daß sich die kämpfe

an allen abschnitten - so auch dem westeuropäischen - verein­

heitlichen, kann die imperialistische bourgeoisie nur die ver­

schärfung ihrer projekte und die beschleunigte formierung zum

funktionierenden gesamt system entgegenstellen.

aber der preis für ihre offen militärische linie ist, daß sich

der internationale klassenkrieg in der dialektik der kämpfe
auf verbreiterter und höherer stufe weiterentwickelt.

jede strategische antiimperialistische aktion und offensive

verändert das gesamte kräfteverhältnis für die seite der re­

volution, treibt den zerrüttungsprozeß des imperialistischen

staatensystems weiter.

die internationale revolutionäre front kann die kräfte des im­

perialismus zersplittern, sie ist die konkrete perspektive für

den Sieg über die imperialistische maschine.

die rhein-main air base - größter militärfrachtflughafen der
us-streitkräfte außerhalb der usa - ist eine drehscheibe für

kriege in der dritten welt von westeuropa aus; konkret läuft

der transport von uS-interventionstruppen und ihrem milit.­
rischen gerät in den mittleren/nahen osten und nach afrika
darüber.

die 435th tactical airlift wing. teil des military airltft

command (MAC!, ist integriert in die kommandostruktur der

schnellen eingreif truppe (RDF!. von hier aus wurde der tr.ns­

port französischer und belgiseher fallschirmjäger nach shabl

1978 organisiert, 1980 der Uberfall der yankees im iran,

jetzt während der TWA-entfUhrung der transport von spezialein­
heiten in den nahen osten.

die air base ist ein geheimdienstnest: hier stehen computer,

flugzeuge, hubschrauber für einsätze der special forces be­
reit.

der grOßteil an nachschub und versorgung aller in westeurop.,

mittel-/nahost und afrika stationierten us-truppen läuft über
die air base.

zugleich soll sie "einfallstor nach europa" für den krieg g.­

gen die sozialistischen staaten im osten sein.

die air base - für deren militärstrategischen zweck der bau
der startbahn west unverzichtbar war - steht aber auch für den

langen zähen kampf einer widerstandsbewegung, ihre konfronta­

tion mit de. geballten staatlichen gewaltapparat und den ein­

kreisungsmanövern der reformistischen linken;

und ihre erfahrung:

daß der kampf fUr lebensbedingungen - g.gen entfremdung, zer­

störung, ausbeutung im imperialistischen systet - nicht zu

trennen ist von der entwicklung revolutionärer ziel. und ge­

genmacht. und daß der imperialismus nur als ein einheitliches

system zu begreifen und zu bekämpfen ist.

"niemals vor d~r ungeheuren dimension der eigenen ziele
zurückschrecken !" t Aug. 1985
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2. Erklärung zur Aktion
ZUR AKnON GEGEN DIE RIlEIII-MAIN AIR BASE UND DIE ERSCHIES­

SUNG VON EDWARD PIMENTAl

die bestimmung der aktion war, eine schaltstelle der us-mili­
tärmaschine - ZENTRU" ~~ IMPERIALISTISCHEN KRIEGSFÜHRUNG ­

aus der funktion zu bringen.

das heißt: materiell ge~en ihre kommandozentrale oder ihr

militärisches qer~t (falls es gegen das hq aus irgendeinemgrund nicht ~Iich ~ewesen wäre! und die, die diese maschi­

nerie z~ funktionieren bringen - also gegen die air base und

alle soldaten, die im hq oder sonst irgendwo "ihren job ma­

chen". tatsache ist. daß j e der dort heute schon den

transport von us-interventionstruppen in den mittelmeerra~

und/oder den nahen osten organisiert -

als wir die aktion gemacht haben, war das "bright star"-manö­

ver kurz vor dem abschluß und die ersten truppen mit ihrem

gerät wurden bereits über die air base zurückverlegt; während

der rwA-entfÜhrung flog ein killerkommando der delta force

für die geplante militärische lösung richtung naher osten ­

oder als soldat direkt zum einsatz geschickt wird, wie z.b.

die spezialeinheiten der air force. die auf der air base sta­
tioniert sind.
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DIE AIR BASE IN IHRER fUNKTION ALS DREHSCHEIBE DES IMPERIALIS­

TISCHEN KRIEGES UND GEHEIMDIENSTZENTRUM STEHT UNMITTELBAR IN

DER KONfRONTATION ZWISCHEN INTERNATIONALEM BEfREIUNGSKAMPf UND

IMPERIALISMUS - DIE KRIEG IST - UND DAMIT ALLE SOLDATEN, DIE

DORT SIND.

der internationale'klassenkrieg hat sich seit vietnam in der

dialektik der kämpfe so weit entwickelt, daß wir diese eskala­

tion des revolutionären krieges in der metr.opole heute für uns
bestimmt haben - ALS ANGRIFf DER WESTEUROPAISCHEN GUERILLA.

im angriff des stadtguerillakommandos der FMLN gegen us-mari­

nes in san salvador, der entführung der TWA-maschine durch die

"organisation der unterdrückten der welt" im libanon und jetzt

im angriff gegen die air base durch ein gemeinsames kommando
von Action Directe und uns ist die perspektive der internatio­

nalen anti imperialistischen revolutionären front auf neuer

stufe real geworden: sie kann die kräfte des imperialismus

zersplittern und einen neuen durchbruch für den weltweiten

prozeß der befreiung erkämpfen.
NUR IN DIESER SCHÄRfE DER KONfRONTATION WIRD ES REAL:

BEfREIUNGSKRIEG, KAMPf fÜR DEN KOMMUNISMUS IN DER WESTEURO­

PÄISCHEN METROPOLE.

in diesem prozeß ist es ein e wesentliche aufgabe und

möglichkeit der westeuropäischen guerilla, die funktionsfähig­

keit der imperialistischen militärmaschine hier im zentrum zu

stören, die planbarkeit und kalkulierbarkeit ihres einsatzes

unmöglich zu machen.

wir haben edward pimental erschossen, den spezialisten für

flugabwehr, freiwilliger bei der us-army und seit drei mona­
ten in der brd, der seinen früheren job an den nagel gehängt

hat, weil er schneller und lockerer kohle machen wollte,

weil wir seine id-card gebraucht haben, um auf die air base
zu kommem.

für uns sind die us-soldaten in der brd nicht täter und opfer

zugleich, wir haben nicht diesen verklärten, sozialarbeiteris­
chen blick auf sie.

nach vietnam, libanon, grenada, und der offiziellen einfüh­

rung der air-Iand-battle-doktrin, der offensivstrategie für

blitzkriege in der dritten welt und gegen die sozialistischen

staaten im osten, muß jeder gi begreifen, daß er dafür bezahlt

wird, krieg zu führen, dh.
ALLE MÜSSEN BEGREIFEN DAß KRIEG IST - UND SICH ENTSCHEIDEN.

natürlich geht es nicht um einen durchgeknallten anti-amerika­

nismus, wie die counter-propaganda das streut.

worum es geht ist der praktische begriff des internationalen

klassenkriegs für die entwicklung des revolutionären prozeßes

in der westeuropäischen metropole.

DIE MILITÄRISCHEN BASEN, EINRICHTUNGEN, KOMMANDOSTELLEN

DER US-SrREITKRÄFTE, DER NATO SIND KRIEGSGEBIET.

Rote Armee fraktion

25. 8. 1985

Angriff auf Depot und Sender der US-ARMY
DIE STRATEGEN DES IMPERIALISTISCHEN KRIEGES IN WASHINGTON;

BRUSSEL, BONN UND PARIS WERDEN VON HIER AUS NICHT LÄNGER VOM
GESICHERTEN EINSATZ IHRER MILITÄRMASCHINE uNO OER RUHIGEN

PLANBARKElT IHRES KRIEGES AUSGEHEN KÖNNEN !I

wir sind verantwortlich fUr den angriff auf das POMCUS-depot

der us-army am 15.8. in mönchengladbach, zwei brandsätze rich­

teten sich gegen einen lkw-park, zwei sprengsätze gegen den

funkturm auf dem depot-gelände.

die errichtung der POt~US-depots ist teil der nato-offensiv­

strategie, die 1978 im langzeitprogramm festgelegt worden ist,

und ist integriert in die aufstellung und konzeption der

"rapid deployment force" der usa.

in den POMCUS- (prepositioned overseas material configurated

in unit sets) depots ist die gesamt militärische ausrüstung

von 6 in den usa stationierten divisionen der us-army

- 150 000 mann - so eingelagert und in ausgabebereitem zustand

gehalten, daß die aus den usa eingeflogenen truppen innerhalb

von 10 tagen in voller ausrüstung an ihrem einsatzort - naher

osten. nordafrika. warschauer pakt - sein können.

ziel der us-militärs und der nato-strategen ist der schnelle

und flexible einsatz der truppen, die fähigkeit zum blitz­

krieg in der 3. welt und gegen den warschauer pakt. dafür sind

in politisch stabilen regionen und in frontnähe die POMeUS-de­

pots gebaut worden. aus dem depot in mbnchengladbach wird kon­

kret die militärische ausrüstung einer in fort hood/texas sta­

tionierten einheit ausgegeben, die fest in die schnelle ein­

greif truppe integriert ist.

der schnelle transfer von truppen aus den usa in die brd über
die rhein-main air base, ramstein und zivile flughäfen in der

ganzen brd. ihre ausrüstung und versorgung aus den depots, und

ihre verschubung an die front wird alljährlich im rahmen der

reforger-manöver geprobt.

der brd-staat hat sich mit dem wartime host nation support

program, das 82 von der spd-regierung mit den usa geschlossen

wurde, dazu verpflichtet, die notwendige logistik und infra­

struktur für die us-truppen aufzubauen und zu finanzieren,

d.h.: ausbau ziviler flughäfen, startbahn west, bau und war­

tung der depots, straßenverbindungen zu den depots, die auf­

stellung einer reservistenarmee, um den nachschub der an die

front abgezogenen us-truppen zu sichern, etc.

wir greifen mit unserer aktion die offensive der westeuropä­

ischen guerilla auf und bestimmen uns so politisch und prak­

tisch zu ihr. wir wollen die gemeinsame entwicklung der anti­

imperialistischen frollt hier und die einheit der revolutionä­

ren kämpfe in westeuropa als bewußten schritt von uns aus an­

packen und in der gelneinsamen offensive voranbringen. es ist

unsere sache, die entwicklung und die offensive der front mit-

zubestimmen und mit unseren kräften zu ihrer kontinuität und

durchschldgskraft beizutragen. wir tun das aus dem bedürfnis

und als entSCheidung. in den klassenkrieg des Internationalen

proletariats gegen die imperialistische bourgeoisie einzugrei­
fen und diese konfrontation fUr uns als teil der revolutionä­

ren front in den westeuropäischen metropolen zu entwickeln

und zu organisieren.

die us-militärstrategie ist der kern aller versuche der im­

perialistischen staatenkette, den fortschreitenden zerfall

ihrer herrschaft, verursacht durch die weltweiten antiimperia­

listischen befreiungskämpfe, aufzuhalten. sie ist der hebel.

um die diktatur des internationalen kapitals uneingeschränkt

wiederherzustellen, und die entwicklung der politischen und

ökonomischen krise in eine neue spirale von grenzenloser aus­

beutung und vernichtung aufzulösen.

ihr ziel ist die völlige vernichtung des revolutionären anta­

gonismus - bush: "aus der welt schaffen". "diese moderne geis­
seI auszumerzen" - und sie setzen auf die totale militärische

übermacht. die gesamtheit ihres terrors unter diesem niveau

kann ihre strategische defensive gegenüber der tendenz zur re­

volution nicht grundsätzlich durchbrechen.

die ganze dimension die der imperialistische krieg jetzt schon

hat: ökonomische und militärische erpressung, der massenmord

durch kontrOllierte hungerkatastrophen und die vernichtung von

lebensbedingungen. faschistische statthalter an allen brenn­

punkten der klassenkonfrontation, die stellvertreterkriege und

direkten militärischen interventionen, schmutziger krieg und
covert actions aus dem cia-Iehrbuch - das alles reicht nicht

aus, um die revolutionäre identität und moral der um ihr le­

ben und ihre befreiung kämpfenden unterdrückten zu zerschla­

gen.

die geschichte seit vietnam und das internationale kräftever­

hältnis jetzt zeigt vielmehr, daß mit der ausweitung und der

zunehmenden gleichzeitigkeit von antiimperialistisch wirken­

den befreiungskämpfen weltweit, dem imperialistischen ver­

nichtungswillen eine pOlitiSCh-militärische grenze gesetzt

wird, gegen die sich die konterrevolutionären offensiven nicht
entscheidend durchsetzen können.

man muß sich das ganz konkret vor augen halten:

- das faschistische rassistenregime In südafrika gerät unter

dein druck der massenaufstände und kämpfe der schwarzen immer
mehr ins wanken. nachdem der für die weltöffentlichkeit ins­

zenierte scheindemokratisierungsversuch gescheitert ist.

entlarven sich diese barbaren mit noch größerer brutalität

und unterdrückung und ernten nur noch komproßlißloseren wi­
derstand.

die vietnamisierung des krieges in el salvador durch die us­

army hat den befreiungskampf nicht zurückwerfen können, son-
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